
 

 

 

 

 

TOP 1: Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende begrüßt die zur Versammlung erschienenen Mitglieder und Freunde des Arnsberger Heimatbun-
des.  

Torsten Kapteiner stellt fest, dass zu der heutigen Mitgliederversammlung gemäß der Satzung form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und somit die Beschlussfähigkeit gewährleistet ist. 

Es gibt seitens der anwesenden Mitglieder keine Änderungswünsche zur Tagesordnung. Torsten Kapteiner bittet die 
Anwesenden um Zustimmung für einen weiteren Tagesordnungspunkt „Wahl der Kassenprüfer“. Die Versammlung 
stimmt der Erweiterung der Tagesordnung einstimmig zu.  

TOP 2: Totenehrung 

Der erste Vorsitzende verliest die Namen der seit der letzten Mitgliederversammlung verstorbenen Mitglieder. Zu 
deren Ehren erheben sich die Anwesenden von ihren Plätzen. 

TOP 3: Kassenbericht 

Torsten Kapteiner informiert die Mitglieder über die Kontostände und die wesentlichen Ausgaben im Berichtszeit-
raum. 
Das Osterfeuerkonto schließt zum 31.12.2024 mit einem Saldo von 460,15 Euro ab. Hauptausgaben im letzten Jahr 
waren 4.500 Euro für das Feuerwerk und 1.000 Euro für den Aufbau des Feuers. 

 

 Niederschrift 
 Mitgliederversammlung (MV) 
 

 
           von 
           Torsten Kapteiner 
          

Tag 
Dienstag 

 
13.05.2025 

von ...  bis  ... Uhr 
19.30 - 22.15  

Ort/Raum 
59821 Arnsberg 
Kulturschmiede  

Datum 
15.05.2025 

 
Tagesordnung/Ziele  lt. Einladungsschreiben 
 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung des Vorstandes 
5. Tätigkeitsbericht und Vorschau auf die zukünftige Vereinsarbeit 
6. Wahl eines/einer Vorsitzenden 
7. Wahl eines/einer Geschäftsführers/Geschäftsführerin 
8. Wahl eines/einer Schatzmeisters/Schatzmeisterin 
9. Verschiedenes 

 
Teilnehmer:  82 Mitglieder lt. beigefügter Anwesenheitsliste 

 



 

Das Hauptkonto schließt zum Ende des Kalenderjahres 2024 mit einem Saldo von 52.886,56 Euro ab. Zu den wichtigs-
ten Ausgaben zählten hier 2x der Druck und der Versand der Heimatblätter in Höhe von ca. 25.000 Euro (vom Vorjahr 
und dem aktuellen Jahr), 7.500 Euro für das Schlossberg-Buch von Jochem Ottersbach, 5.500 Euro für die Herstellung 
von Windlichtern und Feuerkörben, sowie 15.000 Euro für den Weinberg. 
 
Eine detaillierte Liste aller Einnahmen und Ausgaben des Berichtsjahres wird den Mitgliedern während der gesamten 
Veranstaltung zur Einsichtnahme ausgelegt.  
 
Insgesamt also eine solide Kassenlage. 
 

TOP 4: Bericht der Kassenprüfer/Entlastung des Vorstandes 

In Abwesenheit der Kassenprüfer verliest Torsten Kapteiner den Prüfbericht. Das unterschriebene Protokoll der Kas-
senprüfung wird als Nachweisdokument auf der Leinwand veröffentlicht. Geprüft wurde der Jahresabschluss 01.01.-
31.12.24 

Die Prüfung wurde am Montag, 31. März 2025 durch die Kassenprüfer Marina Benfer und Ludger Krick im Beisein 
von Stefanie Spiegel und Torsten Kapteiner vorgenommen. 

Es wurden ausnahmslos alle Kontoauszüge und Belege des Berichtsjahres geprüft, hierzu gehörten auch die Zah-
lungs- und Rechnungsbeträge, sowie deren korrekte Verwendung 

Es traten keine Ungereimtheiten auf und es gab auch keine erwähnenswerten Auffälligkeiten.  

Die Kassenprüfer empfehlen daher die gesamte Entlastung des Vorstandes für den Zeitraum vom 01.01.2024 – 
31.12.2024 zu erteilen. 

In der anschließenden Abstimmung stimmen alle anwesenden Mitglieder für die Entlastung des Vorstandes. Die 
Vorstandsmitglieder enthalten sich. Keine Gegenstimmen.  

 

TOP 4: Tätigkeitsbericht und Vorschau auf die zukünftige Vereinsarbeit 

Torsten Kapteiner erstattet Bericht über die Tätigkeit des Vereins seit der letzten Mitgliederversammlung: 
Der Arnsberger Heimatbund verfügt am heutigen Stichtag über 1.278 Mitglieder. 
 
Gesichtsrekonstruktion 

Vom Schädel aus der Grafentumba wurde ein Duplikat erstellt. Auf dieser Grundlage erstellt die renommierte 
Rechtsmedizinerin Dr. Constanze Nieß aus Frankfurt das Gesicht des Toten. Die einzelnen Arbeitsschritte und der 
aktuelle Bearbeitungsstand werden gezeigt.   

Einweihung Verkehrsübungsplatz 

Im Rahmen des Familientages  der 4. Kompanie konnte eine Woche nach Schützenfest der Verkehrsübungsplatz im 
Beisein der Sponsoren offiziell seiner Bestimmung übergeben werden.  

DNA-Analyse 

Die Ergebnisse der DNA-Analyse liegen vor. Insgesamt konnte das Alter von 3 Proben bestimmt werden. Zwei Proben 
liegen in dem Zeitraum zwischen 1029-1162 und die dritte Probe zwischen 1227-1280. Demnach sind die Knochen 
tatsächlich so alt wie vermutet. Weitere Informationen konnten aufgrund des schlechten Ausgangsmaterials nicht 
ermittelt werden.  

 



 

Windlicht & Feuerkorb 

Auf vielfachen Wunsch hat der Heimatbund letztes Jahr durch die Firma Obertrifter Windlichter und Feuerkörbe 
herstellen lassen. Für interessierte Käufer wurden Flyer ausgelegt.  

3D-Glockenturm 

Der Arnsberger Heimatbund hat 3D-Druckdaten von Jasmin Höing erhalten, die dieses Objekt im Rahmen ihres Stu-
diums erstellt hat. Derzeit laufen Anfragen bezüglich einer Herstellung im 3D-Druckverfahren. 

Eisenberg 

Der Eisenberg wurde durch die Speläo-Gruppe noch einmal neu vermessen, da das Gangsystem größer ist als erwar-
tet. Die aktuellen Daten für den 3D-Druck werden dem Heimatbund in den nächsten Tagen noch einmal zugeschickt. 

Schlossberg-Archäologie 

Torsten Kapteiner stellt die Ergebnisse der Rammkernbohrung auf dem Schlossberg vor. Außerdem wurden 5 Erkun-
dungsbohrungen auf der Nordseite des Schlossbergs in der Senke durchgeführt. Hier sollen in den nächsten Tagen 
weitere Untersuchungen folgen. 
 
Auch die Ergebnisse der Untersuchung des Schlossberg-Brunnens wurden vorgestellt. Vermutlich muss zunächst viel 
Schutt und Abfall geborgen werden. Hierzu werden in den nächsten Wochen weitere Termine stattfinden.  
 

Filmschätzchen-Erlöse 2024 

Auch in 2024 konnten die Erlöse aus den Filmschätzchen-Abenden wieder dem Caritas-Wohnhaus St. Christophorus 
übergeben werden. Insgesamt kamen 1.500 Euro zusammen. 

Osterfeuer 2025 

In diesem Jahr war das Osterfeuer ein großer Erfolg. Dank Unterstützung von Conny Buchheister als Organisator 
konnte die Veranstaltung sehr professionell gestaltet werden.  

Erstmals wurde aus organisatorischen Gründen auf Sammler verzichtet. Stattdessen wurden neben der Möglichkeit 
von Überweisungen auch Paypal als Zahlungsmöglichkeit angeboten.  

In diesem Jahr fiel die Wahl auf Pater Werner Vullhorst als Osterfeueranzünder und sein Wirken für die Menschen im 
pastoralen Raum Arnsberg. Damit möchte der Arnsberger Heimatbund sein besonderes Engagement für die Arnsber-
ger würdigen, die Leid erfahren und ertragen müssen und für die Pater Werner immer ein offenes Ohr hat. 

Ebenso unterstützt er das Miteinander in den Arnsberger Vereinen. Ganz besonders verdankt der Arnsberger Hei-
matbund ihm die unkomplizierte Zusammenarbeit bei der DNA-Analyse und der Rekonstruktion von Graf Heinrich I. 

Die gesamte Veranstaltung kostet in diesem Jahr ungefähr 9.000 Euro, davon sind 3.000 Euro durch Spenden abge-
deckt. Eventuell kann das Stadtmarketing zur Verringerung der Finanzierungslücke beitragen.  

Schlossberg-Buch 

Im Herbst vergangenen Jahres wurde ein neues Buch über die Geschichte des Arnsberger Schlossbergs veröffentlicht. 
Autor ist Jochem Ottersbach. Das Buch ist für 19,90 Euro im Buchhandel erhältlich. 

Arnsberg virtuell 

Basierend auf einer Idee von Wolfram Blanke realisiert Prof. Dr. Jürgen Bechtloff (Fachhochschule Südwestfalen) das 
Projekt „Arnsberg virtuell“. 



 

 
Oftmals stehen Besucher in Alt-Arnsberg vor historischen Gebäuden und haben keinen Zugang zu 
interessanten und geschichtsträchtigen Räumen. Dabei könnten diese Räume so interessante Geschichten 
erzählen. Geschichten werden natürlich noch interessanter und lebendiger, wenn der Besucher zumindest 
einen virtuellen Zugang zu diesem Raum haben könnte. Und hier setzt die Projektidee des Arnsberger 
Heimatbundes an. In der heutigen Zeit haben die allermeisten Menschen durch ihr Smartphone einen 
permanenten Zugang zu dem Internet und damit zu visuellen und textlichen Informationen. Diese 
Möglichkeit lässt sich nutzen, indem der Besucher mit seinem Smartphone einen sogenannten QR1 -Code 
Panorama bewegen und den Raum erkunden. Click-Points in dem Panorama bieten spannende kurzweilige 
Geschichten und Informationen zu den Besonderheiten des Raumes an.  
Kosten 8.500 Euro 

Bislang ist eine Spende der Bürgerstiftung in Höhe von 5.000 Euro zugesagt. 

Tastmodell /Stadtmodell  

Bereits seit dem letzten Jahr ist die Herstellung eines Stadtmodells in Planung. Als Sponsor steht die Sparkassen-
Stiftung zur Verfügung. Allerdings soll das Modell aus Kostengründen im 3D-Druckverfahren hergestellt werden und 
nicht aus Bronze sein.  

Gedenkveranstaltung 80 Jahre Kriegsende  

In Erinnerung an den 19. März 1945, als britische Bomber den Arnsberger Viadukt angriffen und zerstörten, fand 
pünktlich zum Jahrestag am Mahnmal unweit der Jägerbrücke eine Gedenkstunde statt. Denn besonders Muffrika 
hatte schwer unter den britischen und amerikanischen Bombenangriffen in den Jahren 1940 bis 1945 gelitten. Das 
benachbarte Viadukt der Oberen Ruhrtalbahn war als wichtige Ost-West-Verbindung bevorzugtes Ziel der Bombar-
dierungen durch die Alliierten. Mehrere hundert Menschen starben bei diesen Luftangriffen, fast alle Häuser in 
Muffrika wurden zerstört und Menschen verloren ihr Obdach, ihre Existenzgrundlagen und ihre Familien. 

Torsten Kapteiner als Vorsitzender des Arnsberger Heimatbundes begrüßte die Abordnung der St. Hubertus Schüt-
zenbruderschaft mit ihrem Vorsitzenden Wolfgang Heitner und Hauptmann Michael von Canstein sowie alle anwe-
senden Bürgerinnen und Bürger. Werner Bühner, ehemaliger Heimatbund-Vorsitzender und Fachmann für die Bom-
benangriffe auf Arnsberg, las einen ergreifenden Brief des gebürtigen Arnsbergers Werner Kloer, datiert auf den 10. 
Juni 1941, vor. Der junge Soldat schrieb diesen Brief aus dem Kriegsgebiet in der heutigen Ukraine an seine Eltern, 
insbesondere mit rührenden Worten an seine Mutter. Er äußerte auch seine Überzeugung, dass der Krieg sinnlos sei 
und nicht gewonnen werden könne – eine tragische Vorahnung seines eigenen Schicksals. Nur knapp ein Jahr später, 
am 18. März 1942, fiel Werner Kloer in der Nähe von Artemowsk in der Ukraine. 

Austausch mit dem Heimatbund Neheim-Hüsten  

Vor einigen Wochen hat ein gemeinsamer Austausch mit dem Vorstand des Neheim-Hüstener Heimatbundes statt-
gefunden. Ziel ist es neue Ideen gemeinsam zu entwickeln und Synergien zu nutzen.  

Weinberg  

Torsten Kapteiner berichtet über die Instandsetzung des Weinbergs. Hierzu gehörten im Berichtsjahr u.a.: 
- Pflege der Beete 
- Wegebau 
- Montage von Geländern 
- Neubau von Staketenzäunen 
- Pflanzung 10 neuer Obstbäume mit alten Sorten 
- Austausch von über 300 Reben 
- Erneuerung der Kräuterspirale 
Der Weinberg kann somit in diesem Jahr wieder der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Daher fand Anfang 
Mai eine offizielle Eröffnung statt. 



 

Alle Arbeiten konnten letztendlich nur durchgeführt werden, da es eine großzügige Spende in Höhe von 10.000 Euro 
durch die Sparkassen-Stiftung gegeben hat. Nur mit ehrenamtlichen Helfern wären diese Arbeiten in einer so kurzen 
Zeit unmöglich gewesen.  

Besonderer Dank an die Kooperationspartner Neue Arbeit Arnsberg, Caritas-Werkstätten Arnsberg und das Jugend-
waldheim Obereimer.  

Während der Freischneidearbeiten wurde im Weinberg ein alter Hohlraum wiederentdeckt. Diese wurde untersucht. 
Nach 2-3 Metern stößt man auf den gewachsenen Fels. Aufgrund der geringen Höhe handelt es sich vermutlich um 
eine Art Kühlkammer als dieses Grundstück noch als Gartengrundstück genutzt wurde.  

Restaurierung der Stadtmadonna  

Auch bei der derzeitigen Restaurierung der Stadtmadonna ist der Arnsberger Heimatbund mit eingebunden. Ge-
meinsam mit dem LWL werden die Arbeiten durchgeführt und Daten aus der Zeitkapsel gesichert. 

Rüdenburg-Archäologie  

In den letzten Wochen wurde durch den Heimatbund das Fachreferat für Mittelalter- und Neuzeitarchäologie kon-
taktiert. Der Heimatbund plant die weiteren Ausgrabungen vorzunehmen. Hierbei ist geplant den Palas zu finden, 
das Wohnhaus im nördlichen Bereich zu untersuchen und Fragen zur Baugenese zu klären. 

Ausstellung im Sauerland-Museum  

In der zweiten Jahreshälfte wird unter Mitwirkung des Heimatbundes eine Ausstellung über demokratische Struktu-
ren im Sauerland stattfinden. Hintergrund ist, dass viele prägende Politiker aus unserer Region stammen und ent-
sprechende Impulse gesetzt haben. 

Der Heimatbund unterstützt die Vorbereitungen und die Ausstellung mit insgesamt 5.000 Euro.   

Handwerker gesucht 

Der Heimatbund hat eine verlässliche Gruppe von Handwerkern, die bei verschiedenen Projekten unterstützt. Hier 
wird weiter Unterstützung gesucht. Interessierte Personen können sich gerne melden.  

TOP 5: Wahl des/der ersten Vorsitzenden 

Die Leitung der Wahl eines/einer ersten Vorsitzenden wird von Detlev Becker übernommen 
Die Mitgliederversammlung wird gefragt, ob alle mit einer öffentlichen Wahl per Handzeichen einverstanden sind. 
Alle sind einverstanden, keine Enthaltung, keine Gegenstimme.  
 
Die Wahl erfolgt nach dem Mehrheitsprinzip 
 
Wahl des ersten Vorsitzenden: 
Zunächst erfolgt der Hinweis, dass es eine planmäßige Wahl ist.  
Der Vorstand des Arnsberger Heimatbundes möchte als Kandidaten Torsten Kapteiner vorschlagen 
Der Wahlleiter befragt Torsten Kapteiner, ob er damit einverstanden ist. Dies wird bejaht.  
Der Wahlleiter fragt nach weiteren Vorschlägen seitens der Mitgliederversammlung. Dies ist jedoch nicht der Fall. 
Die Wahl ergibt eine komplette Zustimmung seitens der Mitgliederversammlung, Enthaltung der Vorstandsmitglie-
der, keine Gegenstimmen. 
Der Wahlleiter fragt, ob Torsten Kapteiner die Wahl annimmt. Dies wird bejaht.  
Damit ist Torsten Kapteiner zum ersten Vorsitzenden gewählt.  
 
 
 
 
 



 

TOP 6: Wahl eines/einer Geschäftsführerin 

Die Wahlleitung der folgenden Wahlen übernimmt nun wieder Torsten Kapteiner.  

Zunächst erfolgt der Hinweis, dass es eine planmäßige Wahl ist.  
Der Vorstand des Arnsberger Heimatbundes möchte als Kandidaten Wiebke Dalmann vorschlagen 
Der Wahlleiter befragt Wiebke Dalmann, ob sie damit einverstanden ist. Dies wird bejaht.  
Der Wahlleiter fragt nach weiteren Vorschlägen seitens der Mitgliederversammlung. Dies ist jedoch nicht der Fall. 
Die Wahl ergibt eine komplette Zustimmung seitens der Mitgliederversammlung, Enthaltung der Vorstandsmitglie-
der, keine Gegenstimmen. 
Der Wahlleiter fragt, ob Wiebke Dalmann die Wahl annimmt. Dies wird bejaht.  
Damit ist Wiebke Dalmann zur Geschäftsführerin gewählt.  
 
TOP 7: Wahl eines/einer Schatzmeisterin 

Zunächst erfolgt der Hinweis, dass es eine planmäßige Wahl ist.  
Der Vorstand des Arnsberger Heimatbundes möchte als Kandidaten Stefanie Spiegel vorschlagen 
Der Wahlleiter befragt Stefanie Spiegel, ob sie damit einverstanden ist. Dies wird bejaht.  
Der Wahlleiter fragt nach weiteren Vorschlägen seitens der Mitgliederversammlung. Dies ist jedoch nicht der Fall. 
Die Wahl ergibt eine komplette Zustimmung seitens der Mitgliederversammlung, Enthaltung der Vorstandsmitglie-
der, keine Gegenstimmen. 
Der Wahlleiter fragt, ob Stefanie Spiegel die Wahl annimmt. Dies wird bejaht.  
Damit ist Stefanie Spiegel zur Schatzmeisterin gewählt.  
 
 
Der geschäftsführende Vorstand setzt sich somit weiterhin wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzender Torsten Kapteiner 
2. Vorsitzender Fred Risse 
Geschäftsführerin Wiebke Dalmann 
Schatzmeisterin Stefanie Spiegel 

 
 



 

TOP 8: Wahl der Kassenprüfer 
 
Turnusmäßig steht auch eine Neuwahl der Kassenprüfer an.  
Der Vorstand des Arnsberger Heimatbundes schlägt Dorothee und Johannes Föster, sowie Angelika Korte und Klaus 
Frigger als Kassenprüfer vor. 
Seitens der anwesenden Mitglieder gibt es keine weiteren Kandidaten, die sich bereit erklären. 
Es erfolgt die Abstimmung. Die oben genannten Kassenprüfer werden einstimmig bestätigt, bei Enthaltung der o.g. 
Personen, keine Gegenstimmen. 
Damit sind Dorothee und Johannes Föster, sowie Angelika Korte und Klaus Frigger als Kassenprüfer gewählt. 
 
TOP 9: Verschiedenes 

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 

Den Abend beschließt Werner Bühner mit einem Film. 

Die Mitgliederversammlung wurde um 22.15 Uhr offiziell beendet. 

 

Anlagen 

Einladungsschreiben zur Mitgliederversammlung                                     
Anwesenheitsliste  
 
 
 
 
 
 
        Torsten Kapteiner 
         1. Vorsitzender                     


